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Aryna Sabalenka triumphiert bei den US
Open und bricht Jessica Pegulas Traum

Aryna Sabalenka gewinnt erstmals die US Open und
besiegt Jessica Pegula in einem spannenden Finale.

Emotionen und Drama pur!

In einem mitreißenden Finale der US Open hat Aryna Sabalenka
am Samstagabend ihren ersten Titel bei diesem Grand Slam
errungen. Die zweite der Weltrangliste aus Belarus triumphierte
in einem spannenden Match über die Amerikanerin Jessica
Pegula mit 7:5, 7:5. Sabalenka fiel nach dem Match auf den
Rücken und war sichtlich überwältigt von ihrem Erfolg, der ihren
dritten Grand-Slam-Titel markiert.

Die 30-jährige Pegula, die in ihrem ersten Grand-Slam-Finale
stand, zeigte eine beeindruckende Leistung, konnte jedoch dem
aggressiven Spielstil Sabalenkas letztlich nicht standhalten. „Oh
mein Gott, ich bin sprachlos. Es war immer ein Traum von mir“,
sagte Sabalenka. Ihr Siegesgefühl wurde durch die Anwesenheit
mehrerer prominenter Zuschauer, darunter
Formel-1-Weltmeister Lewis Hamilton und Basketballstar
Stephen Curry, verstärkt.

Ein nervenaufreibendes Finale

Das Match begann mit hohem Tempo und intensiven
Ballwechseln. Pegula, die im Halbfinale einen schlechten Start
gegen Karolina Muchova hatte, übernahm früh die Führung,
indem sie den Aufschlag von Sabalenka brach. Doch Sabalenka
zeigte sich unbeeindruckt, drehte die Partie rapide und zog auf
5:2 davon, was ihre dominante Spielweise verdeutlichte.



Die Atmosphäre im Arthur Ashe Stadium war elektrisierend, da
mehr als 23.000 Zuschauer den Kampf von Pegula lautstark
unterstützten. Als Sabalenka jedoch beim Stand von 5:3 einen
Aufschlagfehler machte, begann die Spannung zu steigen. Das
Publikum war voll dabei, was die Drucksituationen für beide
Spielerinnen erhöhte. „Sie spielt sehr starkes Tennis, spielt sehr
schnell und aggressiv“, hatte Sabalenka vor dem Match
gewarnt, und Pegula bewies diesen Anspruch besonders zu
Beginn des Spiels.

Im ersten Satz war es ein hartes Ringen, das schließlich zu dem
entscheidenden Break für Sabalenka führte, um den ersten Satz
zu gewinnen. Der zweite Satz begann vielversprechend für die
Favoritin, die eine frühe Führung stellte. Doch Pegula fand
zurück ins Spiel und holte sich sogar eine 5:3-Führung. Dies ließ
keinen Zweifel daran, dass sich der Ausgang der Partie noch
wenden könnte.

Ein unvergesslicher Augenblick für
Sabalenka

Der mentale Druck fiel auf beide Spielerinnen. Schließlich war es
Sabalenka, die die Nerven behielt und den zweiten Satz für sich
entscheiden konnte. „Ich wünschte, sie hätte mir nur einen Satz
gelassen“, kommentierte Pegula humorvoll, nachdem sie
bemerkte, dass sie das erste Grand-Slam-Finale nicht wie erhofft
gewinnen konnte.

Für Sabalenka war der Sieg von besonderer Bedeutung, hatte
sie doch im Vorjahr die Chancen auf einen Titel während des
Finales gegen Coco Gauff vergeben. Diesmal behielt sie die
Kontrolle, auch als sich die Situation zuspitzte. „Jetzt bin ich
diejenige, die die Trophäe in den Händen hält“, reflektierte
Sabalenka stolz und freute sich über ihren Triumph. Der Sieg hat
nicht nur in ihrer Karriere einen neuen Höhepunkt erreicht, er ist
auch eine Bestätigung ihrer harten Arbeit und Entschlossenheit,
die sie während ihrer gesamten Laufbahn gezeigt hat.



Dieser Triumph bei den US Open wird für Aryna Sabalenka
sicher ein Moment sein, an den sie immer zurückdenken wird
und der dazu dient, neue Höhen in ihrer sportlichen Karriere zu
erreichen.
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